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Dokumente ZUu iınterkontessionellen Dıalo ber
Bischofsamt un Papstamt (Okumen. Dokumentation Hrsg. Günther (7J4 MANN
un Harding Meyer. Frankturt: Lembeck Knecht 1980 1972
Dıie interkonfessionellen Dıaloge der etzten Jahre In zunehmendem Maße

auf die als besonders problemgeladen empfundenen Fragen der Kırchenstruktur un:
damıt des Amtes In der Kırche bezogen. In einer ersten Phase ging e dabe1 vorwıegenddas AÄAmt In der (Orts-) Gemeinde, konkret den Bezug des kirchlichen Am-
LeSs ZUur Eucharistie. In einer zweıten, NnNeEUESTENS 1ın mehreren Dokumenten greitbarenPhase standen dıe übergeordneten Amter der Bischöte und des Papstes Z Dıiıskussion.
Eın besonders beachtenswertes Dokument wurde 1mM Februar 980 VO der Evange-lısch-Ilutherischen/römisch-katholischen Kommissıon, dıie einerseılts durch den Lutheri-
schen Weltbund, andererseits durch das Vatıkanısche Eiınheitssekretarıiat iıhrer Ar-
eıt beauftragt WAar und die bereits 19/8® das Dokument ABDas Herrenmahl“ (Frankfurt:Lembeck/Paderborn: Bonifacıus 1978, 10 ufl veröttentlicht hat, verabschie-
det „Das geistlıche Amt in der Kıirche“ (Frankfurt: Lembeck/Paderborn: Bonitacıus

Der Band „Das kırchenleitende Amt' enthält l1er Dialogdokumente, die In verschie-
denen Ländern durch verschieden ZUSAMMENSCSELZLE Gesprächsgruppen erarbeitet
worden sınd Jle 1ler Dokumente tasten siıch 1M Rıngen mehr Gemeihnnsamkeit 1n
den Fragen der „kirchenleitenden Amter“ einıge Schritte ach orn Dıie reıl (58=
sprächsgruppen, dıie hiınter den Texten stehen, hatten schon längere Erfahrungen 1mM
Umgang miıteiınander. Den jetzt veröffentlichten gehen andere Texte, die 1mM tolgendenmitaufgeführt werden, vorauf. Dıie eweıls etzten In der Reihe der Texte finden sıch 1M
vorliegenden Band Das evangelısc /katholische Gespräch ın Frankreich UN der französi-schen Schweiz (Gruppe 919}  S Dombes) Auf dem Weg ein und demselben eucharıstı-schen Glauben? (1971) In Gafßmann d., Hrsg., Um Amt und Herrenmahl Öku-
ImMen Dokumentation D Franktfurt 1974, 104—112; Die Bedeutung der Eucharistie
(19723; eb 1153—-116; Für ıne Versöhnung der Ämter (19753); eb 116—128; das ep1-skopale Amt erlegungen un Vorschläge Zu Wächteramt und ZU Amt der Eın-
eıt In der Teılkırche (1976), 1mM vorliegenden Band 2245 Das offızielle Iutherisch-Fa-
tholische Ges räch iın den [JSA Dıie Stellung des Nızänischen Glaubensbekenntnisses als
Dogma der irche, 1n ; VE (1965) 513—-514; Eıne Taute ZUr Vergebung der Sünden
(1966), bisher nıcht in deutscher Sprache veröffentlicht; One Baptısm tor the rem1ission
of SINS, 1n Empıe Baum, Hrsg., Lutherans and Catholics In Dialogue 1L,Washington 1966; Die Eucharistie (1967), 1n Meyer, Hrsg., Luthertum un Katho-
I1zısmus 1M Gespräch (Okumen. Perspektiven 3), Frankfurt LO 2711 Eucharistie
un: Amt (1970) eb 111—142; Amt un! unıversale Kırche (1974), 1n ; Stirniımann
L. Vischer, Hrsg., Papsttum und Petrusdienst (Okumen. Perspektiven 7), Frankfurt
F975, 21—140; außerdem 1im vorliegenden Band 49—97 ; Lehrautorität un: Unfehlbar-
keıit In der Kırche (1978); 1Im vorliegenden Band 97 —1f Das offizielle anglikanisch-ka-tholische Gespräch: Gemehnsame Erklärung ber dıie Lehre VO  3 der Eucharistie (1971);1n * Gaßmann d.y Hrs Vom Dıialog ZUur Gemeinschaft (Okumen Dokumenta-
tıon 1), Frankfurt 1975 129—135; Amt und Ordination (19739, eb 136—148; Autori-
tat in der Kırche (1976), 1mM vorliegenden Band 1741492

Der Band wird durch ine VO  3 den Herausgebern verfaßte Einleitung dem dr
tel „Motive und Methoden des Diıalogs ber kırchenleitende Amter“ eröttnet. Wer sıch
ufe mıt Fragen der Theologie des kirchlichen Amtes befaßt, zumal WEeNN S1e sıch auf

das Bischofsamt un: das Petrusamt beziehen, kann den 1U zugänglıchen ökumeni-
schen Dokumenten nıcht vorbeigehen. Löser S}

ft Gemeinsame römisch-katholische/evangelisch-lu-therische Kommissıon. Paderborn: Boniftacius; Frankfurt: Lembeck 1980 63
Dıi1e „Gemeinsame römisch-katholische/evangelisch-lutherische Kommission”, dıe

1mM Auftrag des vatıkanıschen Einheitssektretariats einerseılts un des Exekutivkommi-
LEES des Lutherischen Weltbundes andererseits VO  j 1967 bis 1971 das thematisch breıt
angelegte Dokument „Das Evan elıum und dıe Kirche“ (Malta-Bericht) erarbeitet hat,Zzing In den darauffolgenden Ja Icn ausführlicher auf Fragen e1n, die In dem ersten
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Tlext [1UT knapp esprochen wordeny ber ihrer ökumenischen Bedeu-
IUn ine gründlıc ÜLG Behandlung als wünschenswert erscheinen ließen. Zunächst
grif die Kommlissıon das Problem „Eucharistie“” auf un brachte eın stark beachtetes
Dokument zustande: „Das Herrenmahl“ (Frankfurt: Lembeck/Paderborn: Bonitacius
1L978; 10 utl Im Februar konnte dıe Kommissıon In Augsburg TE weılte-

Texte abschließend behandeln. Sıe lıegen inzwischen sämtlıch VT „Wege AF (3@-
meinschaft“ und „Alle einem Christus“ un „Das geistliche Amt 1ın der Kirche“
(Frankfurt: Lembeck/Paderborn: Bonifacius Dıie Studıe „Wege ZUFr (Gemeın-
schatt“ aflßt dıe vielgestaltı C bisher in der Kommissıon un:! anderen ökumenischen
Dıalogen erzielten Gespräc sertrage Uun! entwickelt VO  — dieser Basıs 4a4Uus e1-

Vısıon künftüuger lutherisch-katholischer Kirchengemeinschaft, wobe1l dıe INZWI-
schen vielfach verwendete Vorstellung einer „versöhnten Vieltalt“ Pate gestanden ha-
ben dürtte. Dıie katholische Kırche und die lutherischen Kırchen sollen tolglich ihre Eı-
genständigkeit un Eıgenart nıcht auf eben ber S1e sollen die Elemente biblisch be-
gründeter, lebendiger Kirchlichkeit CEHCH und talls S1E nıcht genügend entwickelt
sınd NCUu ausprägen. In dem Maße, als 1€eS$ geschieht, wächst das Verständnis füreı-
nander und die Nähe zueinander. In dieser Perspektive spricht die Studıie ber den
dreieinen Gott, der der Ursprung der Kırchen un: iıhrer Einheıit ISt, ber das Evange-
lıum, die Sakramente (besonders das Herrenmahl), das Amt, ber Glaube, Hoffnung
und Liebe, schließlich ber dıe Verantwortung der Kirchen für die weltweıte Okumene
un! tür die Welt 1M (3anzen. Im zweıten eıl des Textes geht CS die „Schritte ZUr
Einheit“ Viele konkrete Vorschläge, die auf dem Weg der ersehnten Kıirchenge-
meıinschaft schon Jetzt verwirklicht werden können der doch sollten, werden 1er auf-
geführt. Das Dokument „Wege ZUur Gemeinschaftt“ verschweıgt nıcht dıe Bereiche, in
denen Jjetzt un wohl uch och 1n Zukunft Reibungen auftreten. Dabeı 1St VOT allem

die Theologıe des Amtes In der Kırche denken. Dennoch ll das Dokument 1M
(sanzen Bemühungen ermutigen. Das LUuUL CS nıcht zuletzt dadurch, dafß iıhm
nıcht NUur eine theologisch-informative, sondern uch eine spirituell-bekenntnishafte
Dımension eigen 1St. Wem einer Ausweıtung un: Vertiefung der Eıinheıt zwıschen
den lutherischen Kırchen un der katholischen Kirche lıegt, wiırd dafür dankbar se1n,
dafß eın Llext w1e€e der vorliegende VO  - lutherischen und katholischen Theologen un!
Kırchenführern gemeınsam vertafßt werden konnte. Und wird hoftfen (gegen bısweli-
len besseres, sich aufdrängendes Wıssen?), dıe theologischen Optionen und Perspekti-
VCH, dıe das Dokument pragen, möchten VO breiten reisen 1ın den zunächst betrotte-
NCN Kirchen, ber ann uch darüber hinaus, wirklich mıtgetragen werden.

Dıie Stellungnahme „Alle einem Christus“ wurde VO  — der Kommissıon 1mM Blick
auf das 450jährige Jubiläum der Verlesung der Confessio Augustana auf dem Augsbur-
CI Reichstag VO 1530 abgefaßt. In knapper Form wird die Cuc un weıtgehend me
meınsam möglıche Sıcht dieser wichtigsten lutherischen Bekenntnisschrift ZUTFE Sprache
gebracht. Dıie bılateralen Dıaloge der etzten Jahre haben der Neubewertung des
Augsburgischen Bekenntnisses geführt. Dıe Bılanz welst neben Konsensen un:! Kon-

emeınsameVErgCNZCN, die erreicht worden sind, einıge Fragen aus, denen eiıne
Antwort och nıcht gefunden wurde und derzeıitig vielleicht uch nıcht leic gefunden
werden kann Dabe!ı handelt CS sich. wI1e CErWAarten, wiıederum insbesondere die
Auffassung VO Amt 1ın der Kirche, besonders VO Amt des Bischots un: des Papstes.

Löser S}

Luther und dıe Theolo 1 € der GESENWATT: Reterate und Berichie des
Füntten Internat. Kongresses Lutherforschung, hrsg. VO Leif Grane Bernhard
Lohse. Göttingen: Vandenhoeck Ruprecht 1980 19/
Vorliegender Band enthält die wichti! sten Arbeıten des Internat. Lutherftor-

schungskongresses —Aug Lund/Sc weden). Der größere eıl umtaßrt ete-
rate un Korreferate (9—-144), während 1m eılS In kurzen Zusammenfas-
Ssungen ber 11 Seminare berichtet wird, dıe sıch mıiıt zentralen Themen und Problemen
der Theologie Luthers betfassen (u theologıa CrucCIS, Zwei-Reiche-Lehre, Gesetz und
Evangelıum, Lehre VO  ; Schrift und Dogma, Abendmahl,; Heidelberger Disputatıion,
Luther un:! Latomus, Luther und tau 1tz und die Freiheitslehre). Nach der Einfüh-

(9—-16 folgen Refterate: Jüngel, Zurrung Wingrens In dıe anstehenden
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